
Hufllng 1A11geme1n-/wan Am

Sulxbadl-Rosenherg: 1 Angemem-/pram.m1

We1aen(umxeumm).1 Al\gemem-/Pmkl Arzl

Weiden. 1 Newenam

Wehere Kassenmni1m m das Faehgeh1e1 Augew
krankheuen, Kmderkmnkhellen und mr A\lgemew
mea1z.„ 51116 „ Dese\zen

Bewerbungen sum an den zu1assungsaussehua my
xme — Oberpmz 4 11400 Regensburg. Landsy.u1e1
sum 49, zu ricmen

s c n w . n e 11

Augsburg (onmu 4); 1 Augenaer

Augshuru—Henenhads (Orlslell

Arzl

Wegzug des msnengen Prax1sh1habeys Wann- und
Plax1smume 5lr1u vorhanden

Augsburg-UDerhauserl-Slid (Urmel! 15):

1 Augeme -/Plakl Am

Babenhausen, Lkr. Illertissen. 1 Angemeun-/Pyakn Am

s.essenna1en‚ m. Markmbemml: 1 Angmen/mk1

Am

pvax1s:äurne s1na vorhanden. Es Eesdlalhmg am
Wohnung 1s1u1e Geme\nde namnnen

Bulghelm, Lkr. Neuhulu/Da.‘ 1 Angemein-/Pyak1 Arzl

Delnlngnn. Lkr. Namllngen: 1 A11geme1„./Pmn Am
Wwederheseuung des Kassenarzls1lzes

Haus kann gemlelet oderduveh Kaulerwnrbenwemen

Memmingen: 1 Augenam

Metlng‚ Lkr. Flleflbergz1 Augemen/prak1 Am

Mindelheim: 1 A\lgeme -/Prakl Am

Neunum/Do.: 1 Angemehr/Prakl Am

Rennensholen, Lkr. Neubnru/Do.z 1 Al\gemel

Am

Thannhuuserl, Lkr. Klumbadlzl A|1geme.n4prak1 Am

Bewelbungen 5md an den z„1assungsaussmuß 1111

Ärzte ‚ smwanen „ HEMAUQQK7WQ rmhs1n..s1mfle ;,
zu nuh1en.

Angemehr/Pvakx.

/Prakl

uncu1unken

Malnisdiall. 1 Angemehr/Prakl Am

Fur me s1ch ninmg vergvölxemde Geme1me w1m ame
anne Kassensms1eue ausgeschneben Malnasmall

lvegl „n E1nzugsgemen tler S1au1Asma«enourg‚nn dev

aue Smu1en vovhanden sind Prax\5 und Wohnräume

können von der Gemehme gesue|11 werden eben1al1s

w1lld1e Gememde bev späleren Eauabsiehlen herum

ua. sem

Smueebetg. Lkr. Miltenberg: 1 Angemem4makn Am

Wohn- „nu Prax1sväume s\nd vorhanden

Bewemunuen sum an as.- zulassungsaussauu 1111

Ärzle ‚ Unterfranken —‚ 8799 Würzburg. Holshaße 5,
zu nalen

Elyenad\u xmeom1 sm

Dr. med. Walther Koer ng

Am 13 Augus\ 1971 151 neu m med Wauer KOEH-

TING vm ss Lebensjahr in Munr;hen vers\orben Der

nm erlösle m.. von einer smweren Elklankung me

er mu vorb|ldlktler Behensehung in E1nsamk er—

Hagen hai Au! samen Wunsm wuvde er am 15. A..?

gus11971 in «ne. 511115 auldem Heinen Nymphenbur-

gey Fnednuv an der Selle semer Frau neem.g1

Ems 1as1spnaae Konukldinance‚ die zu semem Wer

sen ebenso genor\e wie eme 1as1 peuan11sme Gems-

senhahigkeil und me Zunelgung zu Kmdem, ersa1we-

ven mm 1115 vemle wnm. ung se1nes Lebens und das

besonders dann. wenn 1s1n Wunsch nam u1skyeuon

respekhen werden son

seh. Curriculum vnae zelg\ V1ena11 und Eesonaemeu

selne5 Wesenä

1111 Jahre 1337 111 Saaz in Böhmen geboren, mome-
Merle er an da! Deu\smen Karli-Umversuäl .n Prag

im Jahre 1914 zum Dakmr del Memzln. Danaw war

ev im ersten Wenkneg ws 1917 as os1ene'1dlisfluer

M1Märarn m Lazarellen und na devauppe m Serbien

und Rußland

Im Jahre 1922 er all er von ner deulsmen Sekuon
flevÄntekammevmr aahmen in Prag meAnerkennung

als Famam m. Gynäkmag.e und Geounsmue Von

same! bemlhmen Avbe11 is1 flam1 seine Tähgkeh a1s

Oberarzt be\ P:o|essw n: G.A WAGNER m Play herr

vnrzuheben Er wurde M|tql1ed zah\releher mauum1

smer Verelmgungen und Gese\läehaflen Daneben

gehäne mm. der neu1men E15hoü<5yfieseusdmfl
in Prag und dem Deutsdlen Kammermusvkveleln .n

Flag 311 M11 bemndevev Aklwiläl pe1ä11g1e ev uch

im neu1sa.e„ und ös1ene1a1smen Alpenverem .n

Pvag, denen el Seil 11112 angem'me und He1eyen1 m.

m



Eerglflhver und Renungswasen wav. In diese! Egen-

sehe" n1s11 sr xahlre1'dla Lehrkurse über Klel\em Im

Fels. Glelschenahrlen und Erste Hi1|s he! umsuen lm

Hochgemrge mr eargs1e1ger und Eerglilver ab‚ seine

Mitg‘iadsü1all 111 an diesen Veve1'm'gungsn, aber auch

sogar seine hemmms Tä\igke1'\ wurde Im Jsme 1939

mil der Anwendung dev sagenanmen Nürnbergev Ger

seen 71 dev 15d19maslawakei beendet.

Es is1 bexeldmend " sem Wem. dan 51 nach semer

Vemelhung aus dem Sudelemand Ende 1945 In

Deußdiland aus dem ihm zugelilglen umsm1 nich\

emmal dla mm lechflich xus\ahenden vonei1e 9umce,

sondern me w1flschslllld1en und baum hen Fo1gen

dev Verhelhung ebenso img wie endeve. denen E! aus

s1a'nd1’gsy Veme\ev der Flüdmingsärzta vn Bayern und

vovs1anasmv1gnea dev 9ayay1sonsn Landesärzlekaw

mal „ ns11sn bemühl wen.

Ns Leute! der Pyesses1eue ner bayensduen Ärzlesmah

und daran 9e1'ne vahevl lm „an men Ameb1an“

bush er der Ärzlekammel zum m wäleven ‚lumen eng

vevbunden.

Viele M19 und auch 1119 Kammer sind 1>1m aus ale-

ser Täligkeu Dank smu|mg.

Neben dem aem und den Eevgen genaue &eVne Liebe

del smins1e1|eysi und dabei emm besonders

der eesehiome ner Meum Für d|eses Gebiet war el

vn den mann Jemen s1änd1ger Mitarbener des „Baye-

risman Ärxleblal\e9“. Neben e1ney gießen Zahl w1s

sen9dlafl\ieher Ame.1en aus seinem gyn9kovogvscnen

Fumgeb1m und aus se1'ner 1911gke11 „„ Alpenverein

1iegsn viele me . nmsloflschembeilen vov.von denen

uw 1ngenae erwähm werden sonen. ale ‚ wie a1|es

was er sm = ‚ rm! granem Fleiß wm Gvfmdl1mke1't

vellaßl wuvden‚ 519 1anden daher sum augems1ne und

ws1ns Anerkenmm ‚Bayerns his\ori9dle Veravens1e

um am Facksnbekämpmng _A1nenus Magnus 111

Regensburg „m. Hans nannsb‚ Ein vielsemger und

berühm\elArz\ des wä\en lele\aller - „aaysm und

die Anna Ma\ev Pragensls" und .D‘1e Deulsdle um-

versvlät ln Fmg. Die lemen hunden ‚lahm 1msy Medi-

z1n1sman FakuuW DVesel Amen kann!“ auch kultur-

und ns«ons11m1msme Eedeu\ung zu.

. Acmung wm nespek1 wevden aue. 1119 nm kannten.

bewndeß abe! die. die mu m zusammengearbehet

haben. sms an ihn mrflckdenken, einem Henn. um

van Ges\al\ und kemlgem Wesen. der hes!än .g und

aulrecm m. seine Überzeugung, Ans!and und over

nung e1n1m.

Dr. med. Feier Balzer

Am 21. ‚11.11 1971 verstarb im 112. Leben9ial1r Heu Dr.

med. Peter BALZER‚QeEGHEHSNI1NHHH Am del Kas«

senärx1„uhen Vevemlgung München 51m und Land.

Das .Bayerlsehe Äu1sb1an' bradue anläßl1m seines

90. Gesunscagss im Heu 1/19 0 eine Würdigung sei-

ne! a'rmichen una snanaesp smen Ta1igkevn

m

Dr. med. Joachim Guskar

DVB hsyerisme Ämesdmll belvuuerl den um 1199 Kol-

1sgan Dr. med. Jnum‘1m eusm. Assistenxarzl Im

Slädflschen Krankenhaus Mnnmemflarlzching. Er ver-

unglüd1le «mm. a1s al1'm Rettungshuhscmsuhev am

17‚ Augus1 1971 evnem scnwswer1emen Kind neuen

wame.

Hey! Kallege Guskal genaue zu [enen Müncheney

Ärx19n, die much 1reku1igsn Einsam 1111 Huhschraubev

sehon v1e1en Verungmd<ten das Leben gelel\el haben.

Prolessor Dr. med. Paul Ecke!

Am1a.Augus11971 |s1 Pm19ssar Dv.med.Faul ECKEL,

Hannvvev. Tvägev del Farace1swmed ua dev deut-

schen Ärzleschzfl. des Grußen Vardlenslkreuxes des

Vsy ens1avdens dev Bundesrepule Deulschlanfl und

des N1edersäms1smen Veruvens1krsuzss. Fräsn am

der Än\ekammer N1eaersamssn und thl1ed dssVap

s1andes del Bundesärzlekammer. nam schwerer

Krankhe1\ kurz vor Vallendung des 714 Lehensiames

verslorhen.

Han KnHege Eckel‚se1l1958 Präsiden\ dev Ärztekam»

mer NVedersamsen. gehöne dem Valsland der 91m

desärflekammer sen 1955 an; er war deven v.xepräsl-

den\von1959 bis 1957.

Dev Wenärzlebund wanna mu 1959/50 zu seinem

Fvä den\enlüv 1950/51.

Dr. med. Lomar Sluka

25 Jahre im Bierlle del bayerischen Ärzte

Dr‚ med. Luther SLUKA kann-

1e Anlang Augus1 sein 25191111—

ges mens1‚uni1äum als Hahn!—

gesonä«smhrer ner Beven-

schen Landesärzlekammer

1e1em‚ was deren Präsident,

le99501 m, sswsnme. 11|—

ssmmen mil dem VixeplasV-

demen‚ den beiden Vmsilzen-

den der Kassenärzuicnen VeP

e1n1gung Euyems und den Angesl91llen der Kammel

zum man am kleinen Feierslunde nahm. 131. 51mm.

dev 111 Pvag 1939 sein Slaaßexamen ab|ag1e und mm

m. med. pmmov1'ene. wa|11a ansnmieflenfl Augenan\

werden ese Wei1erbildung wurde nmeybyomen. s1s

er „„ Mär1 mm zur Wemmuml eingezogen wulde.

wa er als Truppenum ms 11: seiner Verwundung lm

Aug\ß\ 1941 im Fvankreicmelflzug und an der 0summ

eingeseul war. Wämend sevnes Laxsre1uu1emnahes

und seiner wäleven Luzzrsuällgkeil bis um Kriegs-

ende konnte el seine Weilevbllflung lansexzen. Im Mai

a-yenm.„ anablm sm


